
 
Ausschreibung für das Förderprogramm  

"Projektbezogener Wissenschaftleraustausch" 
 

 
Das Bayerische Hochschulzentrum für China (BayCHINA) ist eine Serviceeinrichtung für die 
staatlichen Hochschulen in Bayern. Es bietet Studierenden in Bayern und China 
Informationen zu einem Auslandsstudium, zu Austauschprogrammen sowie 
Stipendienprogrammen. 
 
Darüber hinaus fördert BayCHINA den Austausch zwischen Dozenten beider Länder sowie 
die Zusammenarbeit in Forschung & Lehre. Bei Bedarf vermittelt das BayCHINA Kontakte zu 
chinesischen Institutionen und Wissenschaftlern. 
 
Das BayCHINA fördert Forschungsprojekte über einen projektbezogenen 
Wissenschaftleraustausch, der dem Anschub, der Entwicklung und dem Ausbau einer 
tragfähigen und dauerhaften Forschungszusammenarbeit zwischen bayerischen und 
chinesischen Institutionen dient.  

Gegenstand 
Gegenstand der Förderung sind wissenschaftliche Projekte, die von beiden Partnern 
gemeinsam und in enger Abstimmung geplant und durchgeführt werden. Das 
Förderprogramm richtet sich an alle Disziplinen und ist grundsätzlich themenoffen. An den 
Projekten sollen Nachwuchswissenschaftler beteiligt werden. 

Die Fördermittel umfassen Fahrt- und Aufenthaltspauschalen. Personal- und Sachaufwand 
werden nicht gefördert.  Die maximale Fördersumme für ein Projekt ist auf € 5.500,- begrenzt. 
Überschreitungen dieser Fördersumme werden nur in entsprechend begründeten 
Ausnahmefällen genehmigt. Der Förderzeitraum darf zwei Kalenderjahre nicht überschreiten.  
 
Hinweis: Diese Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der Mittelzuweisung für das 
Haushaltsjahr 2024 durch das Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst.  
 
Antragssteller 
Antragsberechtigt sind Hochschullehrer und Wissenschaftler bayerischer und chinesischer 
staatlicher Hochschulen und universitätsnaher Forschungseinrichtungen. Der Antrag ist von 
der bayerischen Seite einzureichen. 

Antragsverfahren 
Die Antragsteller bewerben sich mit einer gemeinsamen Projektbeschreibung. Der 
Projektantrag sollte den Umfang von maximal 5 Seiten nicht überschreiten und folgende 
Punkte beinhalten: 

• Darstellung des Themas und des Forschungskontextes 

• Avisiertes Projektformat  

• Zielsetzung und zentrale Fragestellungen des geplanten Projektes sowie 
Maßnahmen zur Gewährleistung einer Nachhaltigkeit 

• Ggf. Zielsetzung für weiterführende Förderanträge bei anderen Förderorganisationen 

• Beteiligte Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen 

• Zeitplan  

• Kostenplan 
• Unterstützungsschreiben durch einen Beauftragten der Hochschule (durch Unterschrift 

auf dem Bewerbungsformular) 

 



 
Antragsfristen:   

1. Ausschreibungsrunde 2024: 31.12.2023 

2. Ausschreibungsrunde 2024: 30.04.2024 

3. Ausschreibungsrunde 2024: 31.08.2024 

 

1. Ausschreibungsrunde 2025: 31.12.2024 

 

Auswahlverfahren 
Alle zulässigen Projekte werden durch das Direktorium des BayCHINA und ggf. extern durch 
bestellte Gutachter evaluiert. 

 
Förderkriterien 
Die Auswahl der Projekte erfolgt unter Berücksichtigung folgender Kriterien: 

• Wissenschaftliche Exzellenz, Nutzen und Realisierbarkeit des Projektes 

• Erfolgsaussichten für eine tragfähige, nachhaltige Kooperation 

• Beteiligung von Nachwuchswissenschaftlern 

 
Art und Umfang der Förderung 

• Gefördert werden Hochschullehrer und Wissenschaftler bayerischer und chinesischer 
staatlicher Hochschulen und universitätsnaher Forschungseinrichtungen 

• Ausschließlich Reisekostenunterstützung mittels Pauschalen im Sinne einer 
Teilfinanzierung 

• Die Förderhöhe wird auf die jeweiligen Anträge hin bemessen. Im Regelfall  
o Flugkosten von maximal € 1.000/Person 
o Übernachtungspauschale max. € 80 in Bayern/ CNY 450 in China 
o Bei Aufenthalten über 10 Tage muss mit einer angemessenen Reduzierung 

der Übernachtungspauschale – im Hinblick auf die Gesamtkosten des 
Aufenthalts – gerechnet werden. 

 
Verwendungsnachweis 
Alle Maßnahmen, die aus Fördermitteln des BayCHINA bestritten werden, müssen innerhalb 
der vorgesehenen Projektdauer (maximal zwei Kalenderjahre) mit Originalbelegen und 
einem Projektbericht plausibel und nachvollziehbar bis zur Erreichung der Förderpauschalen 
abgerechnet werden. 
 
 
 
 

 


